
 
Verbandsgemeinde Vordereifel 
 

  
Sitzung-Nr.: 950/VGR/033/2021 

 

 

 

 

Niederschrift 
zur öffentlichen 9. Sitzung des Verbandsgemeinderates 

 

 
 
Gremium: Verbandsgemeinderat 
 
 

 
 
Sitzung am Donnerstag, 07.10.2021   

 
 
Sitzungsort:  
in der Mehrzweckhalle der Ortsgemeinde 
Langenfeld 
 
 

 
 
Sitzungsdauer  
von  18:00 Uhr  
 
bis   19:48 Uhr 

 

 

Anwesend sind: 

 

Bürgermeister 
Schomisch, Alfred  

1. Beigeordneter 
Kicherer, Christoph  

Beigeordnete(r) 
Schneider, Petula  
Stumpf, Egon  

CDU 
Brück, Michael  
Fuchs, Karl-Heinz  
Heinz, Richard  
Jonas, Hans Peter  
Kanzinger, Timo  
Klier, Gisela  
Müller, Christian  
Schmitt, Martin  
Seifert, Christian  
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Steffens, Alfred  
Steffens, Fabian  
Thamm, Christina  
Winninger, Martin  

SPD 
Braunstein, Thomas  
Busch, Gernot  
Geisbüsch, Heinz  
Hitzel, Christoph, Dr.  
Keifenheim, Herbert  
Loch, Andrea  
Müller, Bruno  
Schmitz, Gabriele  

Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
de Almeida, Beate  
Rebell, Ruth  
Schmitt, Herbert  
Schmitt, Martin  
Vogel, Hans-Jürgen  

FDP 
Pink, Paul  
Rausch-Preißler, Susanne  

AfD 
König, Thomas  

Schriftführer 
Karst, Jürgen  

 
 
entschuldigt fehlt: 
 

CDU 
Drefs, Alexander  
Kanthak, Jürgen  
Spitzley, Werner  

 
Ferner sind anwesend: 
Augel, Michael 
Börder, Wilfried 
Steffens, Matthias 

 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass form- und fristgerecht mit 
Schreiben vom 13.01.2020 unter schriftlicher Mitteilung der Tagesordnung, eingela-
den wurde.  
 
Die öffentliche Bekanntmachung erfolgte in der Heimat- und Bürgerzeitung der     
Verbandsgemeinde Vordereifel "Unsere Vordereifel", Ausgabe-Nr. 39/2021 vom 
30.09.2021. 
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Der Vorsitzende stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit des Gremium nach  
§ 39 GemO  
 

 gegeben  nicht gegeben. 
 

ist. 
 

Änderung zur Reihenfolge der Tagesordnung durch einfachen Mehrheitsbeschluss 
(Mehrheit der anwesenden Ratsmitglieder) werden 
 

 nicht beschlossen    beschlossen. 
 
 
Ergänzungen der Tagesordnung (bei Dringlichkeit iSv § 34 Abs. 7 iVm § 34 Abs. 3 S. 
2 GemO) oder Absetzungen von Beratungsgegenständen (§ 34 Abs. 7 GemO)    
werden mit Zweidrittelmehrheit (der anwesenden Ratsmitglieder) 
 

 nicht beschlossen    beschlossen.  
 
 
T A G E S O R D N U N G : 

Öffentliche Sitzung 

 

 1.  Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung am 16.09.2021 gefassten Beschlus-
ses 

  
 2.  Verpflichtung neuer Ratsmitglieder 

Vorlage: 950/095/2021 
  
 3.  Ergänzungswahlen Ausschüsse 

Vorlage: 950/058/2021/1 
  
 4.  Ergänzungswahlen Ausschüsse 

Vorlage: 950/088/2021/1 
  
 5.  Zustimmung zur Annahme von Spenden; Hochwasserhilfe für Katastrophenopfer 

Vorlage: 950/092/2021 
  
 6.  Zustimmung zur Annahme von Spenden; Hochwasserhilfe für Katastrophenopfer 

Vorlage: 950/107/2021 
  
 7.  V. Änderung der Hauptsatzung der Verbandsgemeinde Vordereifel; Aufwandsent-

schädigung für Feuerwehrangehörige 
Vorlage: 950/077/2021 

  
 8.  Modellregion Nürburgring – Initiative zur Reduzierung von Verkehrslärm und     

Erhöhung der Sicherheit im Straßenverkehr 
Vorlage: 950/080/2021 
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 9.  Bilanz des Abwasserwerkes zum 31.12.2020 

Vorlage: 950/098/2021 
  
 10.  1. Satzung zur Änderung der Entgeltsatzung Abwasserbeseitigung vom 

24.07.2015 
Vorlage: 950/114/2021 

  
 11.  Neuregelung der lfd. Entgelte der Abwasserbeseitigung ab 2022 

Vorlage: 950/115/2021 
  
 12.  Notfallvorsorge Beschaffungen  / Auswirkungen Hochwasserereignis  Juli 2021 

Vorlage: 950/099/2021 
  
 13.  Umweltschutzpreis 2022 der VG Vordereifel 

Vorlage: 950/113/2021 
  
 14.  Mitteilungen 
  
 
14.1
.  

Gemeinsame Resolution aller Fraktionen des Verbandsgemeinderates zur Aus-
zählung von Briefwahlstimmen bei der Bundestagswahl 

  
 15.  Einwohnerfragestunde 
  
 
 
Es wird wie folgt beraten und beschlossen: 
 

Öffentliche Sitzung 

 

 1 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung am 16.09.2021 gefassten   
Beschlusses 

  
  

 
 Der Vorsitzende teilt mit, dass der Verbandsgemeinderat den Neueinbau        

stationärer Raum-Lufttechnischer-Anlagen (RLT-Anlagen) für die Grundschulen 
Boos, Herresbach, Langenfeld, Monreal, Weiler sowie die Realschule Plus 
Nachtsheim beschlossen hat.  
Ferner wurden die Auträge für die Planungsleistung der RLT-Anlagen erteilt und 
der Bürgermeister ermächtigt, die Aufträge für die Lieferung und Montage der 
RLT-Anlagen an die Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot zu erteilen. 
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 2 Verpflichtung neuer Ratsmitglieder 
Vorlage: 950/095/2021 

  
 Sachverhalt: 

 
Christoph Theuring sowie Katrin Philippi sind bei der Kommunalwahl am 26 Mai 
2019 in den Verbandsgemeinderat gewählt worden. Christoph Theuring hat mit 
Schreiben vom 23.06.2021 sein Mandat als Ratsmitglied niedergelegt. Ebenso 
hat Katrin Philippi mit Schreiben vom 30.06.2021 ihr Mandat als Ratsmitglied 
niedergelegt. 
 
Nach § 45 Abs. 1 Kommunalwahlgesetz ist hierdurch die Einberufung von       
Ersatzpersonen in den Verbandsgemeinderat erforderlich. Entsprechend dem 
Wahlergebnis zum Verbandsgemeinderat und der Feststellung des Wahlaus-
schusses sind Frau Beate de Almeida sowie Herr Hans-Jürgen Vogel die 
nächstfolgend zu berufenden Bewerber. Frau de Almeida sowie Herr Vogel ha-
ben ihr Mandat angenommen.  
 
Bürgermeister Alfred Schomisch gibt bekannt, dass die gewählten Ratsmitglie-
der vor ihrem Amtsantritt gemäß § 30 Abs. 2 der Gemeindeordnung namens der 
Verbandsgemeinde Vordereifel durch Handschlag zu verpflichten sind. 
 
Weiterhin werden die Ratsmitglieder über die Rechte und Pflichten ihres Amtes 
belehrt und besonders auf die Bestimmungen der §§ 20, 21 und 30 Absatz 1 der 
Gemeindeordnung hingewiesen. 
 
Nach Bekanntgabe dieser Vorschrift werden die Ratsmitglieder Beate de       
Almeida und Hans-Jürgen Vogel durch Bürgermeister Alfred Schomisch na-
mens der Verbandsgemeinde Vordereifel auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer 
Pflichten verpflichtet. 
 
Mit der Verpflichtung werden die Ratsmitglieder ehrenamtsfähig und können ab 
diesem Zeitpunkt die sich aus dem Ehrenamt ergebenden Rechte und Pflichten 
wahrnehmen. 
 
Auf die besonders gefertigten Niederschriften über die Verpflichtung, die den 
Ratsmitgliedern Beate de Almeida und Hans-Jürgen Vogel nach Unterzeichnung 
ausgehändigt wurden, wird verwiesen. 
 

  
  
 3 Ergänzungswahlen Ausschüsse 

Vorlage: 950/058/2021/1 

  
  
 Beschluss: 

 
Der Verbandsgemeinderat beschließt: 
1. Die Ergänzungswahlen gemäß § 40 Abs. 5 GemO in offener Abstimmung 

durchzuführen, 
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2. Martin Schmitt, (CDU) als stellvertretende Mitglied in den Haupt- und Fi-
nanzausschuss zu wählen 

 
3. Martin Schmitt, (CDU) als Mitglied in den Rechnungsprüfungsausschuss zu 

wählen 
 

4. Martin Schmitt, (CDU) als stellvertretende Mitglied in den Struktur- und 
Umweltausschuss zu wählen 

 
5. Hans-Peter Jonas, (CDU) als Mitglied in den Werkausschuss zu wählen 

 
6. Timo Kanzinger, (CDU) als stellvertretende Mitglied in den Werkausschuss 

zu wählen 
 

Der Bürgermeister nimmt an der Wahl nicht teil. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 29 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0 

 
 

 4 Ergänzungswahlen Ausschüsse 
Vorlage: 950/088/2021/1 

  
  
 Beschluss: 

 
Der Verbandsgemeinderat beschließt: 
 
7. Die Ergänzungswahlen gemäß § 40 Abs. 5 GemO in offener Abstimmung 

durchzuführen, 
 
8. Hans-Jürgen Vogel (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) als stellvertretendes    

Mitglied in den Haupt- und Finanzausschuss zu wählen 
 

9. Hans-Jürgen Vogel (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) als Mitglied in den     
Struktur- und Umweltausschuss zu wählen 

 
10. Beate de Almeida (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) als Mitglied in den Struktur- 

und Umweltausschuss zu wählen 
 

11. Beate de Almeida (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) als stellvertretendes       
Mitglied in den Werkausschuss zu wählen 
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12. Hans-Jürgen Vogel (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) als stellvertretendes    
Mitglied in der Bau- und Planungsausschuss zu wählen 

 
13. Markus Müller, Kirchwald (CDU) als Mitglied in den Werkausschuss zu 

wählen 
 

Der Bürgermeister nimmt an der Wahl nicht teil. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 29 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0 

 
 
 
 

 5 Zustimmung zur Annahme von Spenden; Hochwasserhilfe für Katastro-
phenopfer 
Vorlage: 950/092/2021 

  
  
 Der Verbandsgemeinderat genehmigt die Annahme der im Sachverhalt und als 

Anlage beigefügten Spenden (Monat Juli 2021) in Höhe von 30.072,00 €, für die 
Hochwasserhilfe in der Verbandsgemeinde Vordereifel. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 30 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0 
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 6 Zustimmung zur Annahme von Spenden; Hochwasserhilfe für Katastro-
phenopfer 
Vorlage: 950/107/2021 

  
  

 
 Beschluss: 

 
Der Verbandsgemeinderat genehmigt die Annahme der im Sachverhalt und als 
Anlage beigefügten Spenden (Monat August 2021) in Höhe von 117.647,33 €, 
für die Hochwasserhilfe in der Verbandsgemeinde Vordereifel. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 30 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0 

 
 
 
 

 7 V. Änderung der Hauptsatzung der Verbandsgemeinde Vordereifel;      
Aufwandsentschädigung für Feuerwehrangehörige 
Vorlage: 950/077/2021 

  
  

 
 Beschluss: 

 
Der Verbandsgemeinderat beschließt die in der Anlage beigefügte V. Satzung 
zur Änderung der Hauptsatzung der Verbandsgemeinde Vordereifel vom 
25.03.2010. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 30 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0 
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 8 Modellregion Nürburgring – Initiative zur Reduzierung von Verkehrslärm 

und Erhöhung der Sicherheit im Straßenverkehr 
Vorlage: 950/080/2021 

  
  
 Beschluss: 

 
Der Verbandsgemeinderat beschließt mehrheitlich, die Initiative „Modellregion 
Nürburgring/Eifel zur Senkung von Motorlärm und zur Erhöhung von Verkehrssi-
cherheit“ des Bundesverbands der Motorradfahrer e.V. (BVDM) und der Orts-
bürgermeister rund um den Nürburgring, nicht zu unterstützen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 21 

Nein 6 

Enthaltung 3 

Befangenheit 0 

 
 

 9 Bilanz des Abwasserwerkes zum 31.12.2020 
Vorlage: 950/098/2021 

  
  
 Beschluss: 

 
Der Verbandsgemeinderat fasst auf Empfehlung des Werkausschusses vom 
28.09.2021 folgenden Beschluss: 
 
1.) Der Jahresabschluss zum 31.Dezember 2020 einschl. Lagebericht wird in 

der vorliegenden Form festgestellt. 
 
2.) Der Jahresverlust von 226.476,75 € wird auf neue Rechnung des Jahres 

2021 vorgetragen. 
  
3.)   Die eingetretenen erfolgsgefährdenden Mehraufwendungen im  
 Wirtschaftsjahr 2020 werden nachträglich genehmigt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 30 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0 
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 10 1. Satzung zur Änderung der Entgeltsatzung Abwasserbeseitigung vom 
24.07.2015 
Vorlage: 950/114/2021 

  
  
 Die SPD-Fraktion beantragt eine Neuverteilung der laufenden Entgeltet: 

 
1. entgeltsfähigen Kosten der Schmutzwasserbeseitigung 
 

 40 % als Kanalbenutzungsgebühren je m³ Schmutzwassermenge,  
 60 % als wiederkehrender Beitrag je m² Beitragsfläche, 
 Abwasserabgabe als Zuschlag zur Kanalbenutzungsgebühr je m³. 

 
2. entgeltsfähige  Kosten der Niederschlagswasserbeseitigung 

          100 % als wiederkehrender Beitrag je m² Beitragsfläche. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 8 

Nein 22 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0 

 
Der Antrag der SPD-Fraktion wird mehrheitlich abgelehnt. 
 
Somit bleibt es bei der bisherigen Verteilung der laufenden Entgelten aus: 
 

1. entgeltsfähigen Kosten der Schmutzwasserbeseitigung 
 

 50 % als Kanalbenutzungsgebühren je m³ Schmutzwassermenge,  
 50 % als wiederkehrender Beitrag je m² Beitragsfläche, 
 Abwasserabgabe als Zuschlag zur Kanalbenutzungsgebühr je m³. 

 
2 entgeltsfähige  Kosten der Niederschlagswasserbeseitigung 

          100 % als wiederkehrender Beitrag je m² Beitragsfläche. 
 
Eine Änderung der Entgeltsatzung “Abwasserbeseitigung” ist nicht erforderlich. 
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 11 Neuregelung der lfd. Entgelte der Abwasserbeseitigung ab 2022 
Vorlage: 950/115/2021 

  
  
 Beschluss: 

 
Der Verbandsgemeinderat fasst folgenden Beschluss:  
 
Die Neuregelung der lfd. Entgelte erfolgt vereinbarungsgemäß und zur Erfüllung 
der Forderungen der Kommunalaufsicht aus der Haushaltsgenehmigung 2021 
ab dem Jahre 2022  

 
Folgende Kalkulationsgrundlagen sollen für den Wirtschaftsplan 2022      
zugrundegelegt werden: 
 
Einbeziehung einer Eigenkapitalverzinsung: 3,00 % 
 
Die Werkleitung wird beauftragt, den Wirtschaftsplan I /2022 einschl. Neukalku-
lation   der lfden Entgelte nach diesen neuen Kriterien aufzustellen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 30 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0 

 
 

 12 Notfallvorsorge Beschaffungen  / Auswirkungen Hochwasserereignis  Juli 
2021 
Vorlage: 950/099/2021 

  
  
 Der Verbandsgemeinderat nimmt die Ausführungen von Werkleiter Matthias 

Steffens zustimmend zur Kenntnis. 
 

  
 13 Umweltschutzpreis 2022 der VG Vordereifel 

Vorlage: 950/113/2021 

  
  

 
 Beschluss: 

Der Verbandsgemeinderat beschließt das Budget für den Umweltschutzpreis auf 
bis zu 2.000,00 € zu erhöhen. 
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Die Entscheidung über die Ausgestaltung des Preisgeldes bleibt entsprechend 
der Richtlinie dem Umwelt- und Strukturausschuss vorbehalten.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 30 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0 

 
 

 14 Mitteilungen 

  
  
  

 
 

  
 
14.1 

 
Gemeinsame Resolution aller Fraktionen des Verbandsgemeinderates zur 
Auszählung von Briefwahlstimmen bei der Bundestagswahl 

  
  
 Der Verbandsgemeinderat beschließt bei einer Gegenstimme folgende Resoluti-

on: 
 
“Der Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Vordereifel fordert den 
Deutschen Bundestag als Gesetzgebungsorgan dazu auf, die in § 8 Abs. 1 des 
Bundeswahlgesetzes festgeschriebene getrennte Auszählung von Urnenwahl-
stimmen und Briefwahlstimmen aufzuheben.” 
 
Begründung: 
Diese Regelung verhindert in der Verbandsgemeinde Vordereifel, dass die ein-
zelnen Wahlbezirke, die in der Verbandsgemeinde mit den 27 Ortsgemeinden 
identisch sind, Wahlergebnisse erhalten. 
 
Aufgrund des hohen und weiterhin zu erwartenden Briefwahlanteils kann bei 
mehr als 50 v.H. der abgegebenen Stimmen keine Zuordnung zu einer Ortsge-
meinde mehr erfolgen. 
Den politisch und gesellschaftlich Engagierten in den einzelnen Ortsgemeinden 
fehlt die Möglichkeit, ihre wichtige Arbeit an Ergebnissen dieser wichtigen Wahl 
auszurichten.  
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Resolution an den Präsidenten des Deut-
schen Bundestages, den Bundesminister des Inneren, für Bau und Heimat sowie 
den Landeswahlleiter Rheinland-Pfalz und den Bundeswahlleiter zu senden. 
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 15 Einwohnerfragestunde 

  
  

Der Vorsitzende schließt die öffentliche Sitzung um 19:48 Uhr.  
 

  
 
 

  
 
 
 
________________     __________________ 
Vorsitzender Schriftführer   
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